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Top 25 Die höchsten Punkte aller Schweizer Kantone 
 
Aktion der SAC Sektion Oberaargau 
 
Walter Schmid 
 
Die Idee stammt von Jürg Guggisberg (Herzogenbuchsee), dem langjährigen Tourenleiter in 
der SAC Sektion Oberaargau, unterstützt durch die Tourenkommission und den Vorstand. Sie 
bezweckt, allen Mitgliedern vom Wanderer bis zum Hochalpinisten etwas zu bieten. Das Ziel 
bestand darin, im Jahr 2020 die höchsten Punkte aller Schweizer Kantone zu erreichen. Dass 
es nur 25 sind, liegt darin, dass die beiden Appenzell mit dem Säntis gemeinsam den höchsten 
Punkt aufweisen. Nun hat auch hier Corona eingegriffen. Bis jetzt sind 19 Gipfel erreicht, von 
den übrigen 6 werden das Finsteraarhorn, der Dammastock und der Tödi auf nächsten Jahr 
verschoben. Bei Monniaz im Kanton Genf wurde der höchste Punkt auf einem Hügel auf 518 
Meter über Meer erreicht. Aber auch der höchste Walliser und Schweizer Berg, die 
Dufourspitze im Monte Rosa Massiv mit 4634 m, erhielt besucht der Oberaargauer. 
 
Werbung in eigener Sache 
Mit dieser Aktion will die Sektion Oberaargau des SAC auf sich aufmerksam machen. Die 
Sektion zählt rund 1100 Mitglieder, die meisten aus der Region Oberaargau und der Amtei 
Thal Gäu. Sie führt zwei SAC-Hütten, die Dossenhütte in der Rosenlaui und die Rothornhütte 
oberhalb Zermatt. Für diese ist gegenwärtig ein Neubau geplant. Ein reichhaltiges 
Jahresprogramm bietet für jedermann etwas von Kindern bis zu den Senioren, für Wanderer, 
Biker, Kletterer, Hochalpinisten, Tourenfahrer. 
 
Auf zur Hasenmatt 
Die Oberaargauer nahmen sich die Hasenmatt vor, den Berg in ihrer Nähe. 
In Oberdorf starteten 25 Wanderer im Rahmen der Aktion Top 25 zur Besteigung der 
Hasenmatt, des höchsten Solothurner Berges. Nach dem Besuch der                                                             
Saurierspuren folgte der steile Aufstieg über die Geissfluh, schweisstreibend, bei 
sommerlichen Temperaturen, denn 800 Höhenmeter waren zu überwinden. Jedermann war 
froh über die Rast unterwegs und beim Chalet Geissfluh, wo sich bei strahlendem Wetter die 
Aussicht auf Mittelland mit den drei Seen und auf die Alpen mit dem Mont Blanc 
präsentierte. Beim Gipfelkreuz auf der Hasenmatt auf 1445 m über Meer angekommen, gab es 
nach dem Fototermin eine ausgiebige Mittagsrast. Ruedi und Annette Ramseier, die 
Organisatoren der Tour, spendeten zur Feier des Tages Solothurner Käse und Solothurner 
Wein. Der Abstieg folgte übers Althüsli – heute leider geschlossen - Richtung Schilizmätteli. 
Unterwegs verabschiedeten sich die Thaler nach Norden, während die andern vorbei am 
Weberhüsli - definitiv geschlossen - wieder Oberdorf erreichten. Da verabschiedete man sich 
mit der nötigen Zurückhaltung und dankten Annette und Ruedi für die kompetente Leitung.  
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Foto   
Gipfelfoto auf der Hasenmatt 1445 m 
Annette und Ruedi Ramseier präsentieren  das Top 25 – Banner vor den 25 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern 
 
  
 



  
  
 
  
 
  
 
 
 


